
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Schneeschuhtage im Val S-charl zwischen 
Weihnachten und Neujahr: vom 27. – 30. Dezember 2024 
 

Das Val S-charl liegt östlich des Schweizer Nationalparks, der im Winter nicht betreten 
werden darf. Es ist eine geschichtsträchtige Umgebung. Im Mittelalter wurde hier ein 
Eisenbergwerk mit Hochöfen betrieben, hier liegt ausserdem der höchstgelegene Arvenwald 
Europas. Das Hochtal verbindet das Unterengadin (Scuol) mit dem Val Müstair (Lü). 
 
Es bieten sich hier wunderbare Schneeschuhtouren in herrlicher Landschaft an.  
Am ersten Tag wandern wir von Sasstaglià (1563m) nach S-charl (1810m), wo wir im 
gemütlichen Hotel Mayor nächtigen. Am zweiten und dritten Tag wandern wir zum Passo 
della Crocetta (2292m) und ins Val Sesvenna, welches über den Sesvennapass ins Südtirol 
führt. Eine wunderschöne Gegend, insbesondere auch im Winter. Vielleicht können wir 
Gämsen, Bartgeier, Adler oder die Wasseramsel beim Jagen beobachten. 
 
Das Beste kommt zum Schluss. Am vierten Tag ziehen wir unsere Spuren in südlicher 
Richtung durch das Val S-charl, über den Pass da Costainas (2251m) nach Lü (1920m) im 
Münstertal. Vorbei am God Tamangur, dem höchstgelegenen zusammenhängenden 
Arvenwald Europas, führt der Weg durch ein flaches Hochtal mit  
kleinwüchsigen Nadelbäumen. Dieses Ambiente erinnert stark an  
Landschaften in Nordskandinavien, Kanada oder Sibirien.  
 
Die Heimreise erfolgt am mittleren Nachmittag ab Lü. 
 

Treffpunkt: 27. Dezember 2024, 11.15 Uhr Bahnhof Scuol-Tarasp 
 
Kosten: CHF 885.- / Person für Übernachtung im Einzel- oder Doppelzimmer mit  
  Halbpension, Marschtee, geführte Touren.  


